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Gemeinde Pullach i. Isartal den 14.04.2022

Hauptamt und Personalverwaltung
Sachbearbeiterin: Frau Karin Meißner

Beschlussvorlage
Abt. 1/449/2022

Gremium / Ausschuss Termin Behandlung

Gemeinderat 26.04.2022 öffentlich

Gemeinsamer Antrag der Frau Renate Grasse und der Herren Holger Ptacek und Dr.
Andreas Most vom 02.02.2022 zu Bischof Meiser und Pullach

Anlagen:

Anlage 1: gemeinsamer Antrag vom 02.02.2022 der Frau Grasse und der Herren Ptacek und
Dr. Most
Anlage 2: Artikel von Lukas Bormann aus 2022 zum Verhältnis Meiser-Judentum
Anlage 3_Antwort auf Gem.antrag Ptacek, Most, Grasse vom 2.2.22
Anlage 4_BR_Bayreuth benennt Hans-Meiser-Straße um
Anlage 5_SZ Knappe Entscheidung des Stadtrats
Anlage 6_Hamm die Sünden des Herrn Kittel Sonntagsblatt
Anlage 7_Töllner die ganz normale Judenfeindschaft
Anlage 8_Vermerk, 21.04.2022
Anlage 9_Dr. Ohlemacher VELKD Mail vom 22.04.2022
Anlage10_Kitzmann Fünf Gebote gegen Judenfeindschaft Sonntagsblatt 01.05.2022

Beschlussvorschlag:

Die Verwaltung wird, um die Auseinandersetzung mit dem Namensgeber der Bischof-
Meiser-Straße als ambivalente historische Person lebendig zu halten und zu fundieren,
beauftragt mit:

A) Erstellen von Informationstafeln über Hans Meiser und die Benennung der Straße

1) Es soll eine Stelle in der Bischof-Meiser-Straße gesucht werden, an der für die
Öffentlichkeit gut sichtbar und in angemessenem Umfang über das Leben und Wirken
von Hans Meiser kritisch und ausgewogen informiert werden kann. Es sollen auch die
historischen und ortsgeschichtlichen Hintergründe der Straßenbenennung und der
debattierten Änderung dargelegt werden. Für eine mögliche Anbringung soll die
Zusammenarbeit mit dem Theologischen Studienseminar der VELKD in Pullach
angefragt werden.

2) Mit der Gestaltung der oben genannten Darstellung wird eine mit dem Leben und
Wirken Hans Meisers vertraute Historikerin beauftragt. Dr. Nora Schulze, Verfasserin
der Biografie „Hans Meiser. Lutheraner – Untertan – Opponent“, soll dafür zuerst
angefragt werden. Zur Unterstützung soll eine Person mit ausstellungsdidaktischen
Erfahrungen aus dem Umfeld des NS-Dokumentationszentrums gewonnen werden.

3) Wenn Ort, Art und Umfang der Dokumentation geklärt und damit die Kosten
abschätzbar sind, legt die Verwaltung das Projekt dem Gemeinderat zur endgültigen
Beschlussfassung vor.

B) Unterstützen von Informationsveranstaltungen zu Hans Meiser: die Verwaltung
unterstützt bis zum Zeitpunkt der Abstimmung über die Umbenennung bei
Informationsveranstaltungen über Leben und Wirken von Bischof Meiser.



Seite 2 von 2

C) Überarbeiten der Schriftenreihe Bd. 2 „Pullacher Straßennamen“
1) Die Verwaltung soll die Texte an den notwendigen Stellen überarbeiten und

aktualisieren.
2) Abhängig vom Umfang der Veränderungen soll die Verwaltung einen Vorschlag

unterbreiten, wie die Überarbeitung veröffentlicht werden kann (z.B. als Einleger oder
Download).

Begründung:

Es darf auf die Begründung des Antrags verwiesen werden.

Zustimmung
Zustimmung
Zustimmung 2. Bgm

Dr. Andreas Most
Zweiter Bürgermeister


